
 
 

INFO!!!!! 
Ausgabe 3         November 2007 
___________________________________________________________________ 
 
Wegen der Anmeldungen zum Kinderworkshop und der Weihnachtsfeier, wird 
die 3. Ausgabe des Infobriefes an alle Mitglieder per Post zugestellt. Zukünftig 
auch per E-Mail. Wie bisher könnt ihr auch selbst Beiträge für den Infobrief abgeben 
oder per E-Mail zusenden. E-Mail-Adresse: p.buchheit@t-online.de 
___________________________________________________________________ 
 

1. Weihnachtsmärchen „Momo“      
 
Anfang Dezember ist es wieder soweit. Die Kinder- und Jugendgruppe des Theatervereins Bubach 
führt in der Hirschberghalle Bubach, ab 17.00 Uhr, ihr traditionelles Weihnachtsmärchen auf. Dabei 
wird der Theaterverein in diesem Jahr eine sehr anspruchsvolle Geschichte zur Aufführung bringen. 
Die Kinder –und Jugendgruppe zeigt unter der Regie von Florian Eckert und Jan Thies das Stück 
„Momo“ von Michael Ende.  
 
Die Geschichte: 
Eines Tages findet Beppo Straßenkehrer das Waisenkind Momo verlassen auf der Straße. Er bringt 
es in einem alten Amphitheater unter und kümmert sich mit den anderen Erwachsenen um das 
Mädchen. Sie besuchen Momo, um mit ihr zu reden, denn Momo hat eine ganz besondere Gabe: Sie 
kann zuhören wie sonst keine andere. Schüchterne werden mutig und entdecken ganz neue Seiten an 
sich, Dumme haben plötzlich schlaue Gedanken und Unglückliche wissen auf einmal, warum sie auf 
der Welt sind. 
Nach einiger Zeit ebben die Besuche ab, da die „Grauen Herren“ versuchen den Menschen ihre „Zeit“ 
zu stehlen. Als „Momo“ versucht mit den Kindern den Betrug aufzudecken gerät sie in Gefahr.  
Als die Welt schon fast den „Grauen Herren“ gehört, beschließt der weise Meister Hora (der 
geheimnisvolle „Verwalter der Zeit“) zu handeln und er schickt seine treue Dienerin „Kassiopeia“, um 
mit Momo den Menschen die Zeit zurückzubringen. 
 
Wegen der anspruchsvollen Handlung ist die Aufführung für Kinder unter 8 Jahren nicht geeignet.  
 
Wichtig: Karten gibt es ausschließlich an der Abendkasse. 
 
Hier die Aufführungstermine in der Hirschberghalle Bubach: 

• Samstag, 01. Dezember 2007, 17.°° Uhr 
• Samstag, 08. Dezember 2007, 17.°° Uhr  
• Sonntag, 16. Dezember 2007, 17.°° Uhr 

 
Einlass ist jeweils ab 16.00 Uhr. Eintritt: 6,00 Euro für Erwachsene und 4,00 Euro für Kinder. 
 
Unterstützt unsere Kinder –und Jugendgruppe mit dem Besuch der Aufführungen!!! 
 
 



 

2. Kinderworkshop JETZT ANMELDEN  !! 
 
Die Jugendorganisation des Verbandes Saarländisches Amateurtheater „Wildwuchs“ bietet im 
Januar 2008 wieder Kinderworkshops an. 
 
In der Zeit vom 11. Januar 2008 bis Sonntag 13. Januar 2008 geht es ins Haus Sonnental in 
Wallerfangen. 
 
Die Kinder werden je nach Alter in 2 Gruppen aufgeteilt. Der Kinderworkshop I für Kinder von 12 
bis 14 Jahren steht unter dem Motto „Krimi, gesucht wird…“. Referenten sind Ela Otto und Carl 
Rolshoven. 
 
Der Kinderworkshop II unter dem Thema „Vampire, Dracula & Co.“ ist für Kinder von 7 bis 11 
Jahren vorgesehen und wird von Referentin Angelina Haug geleitet. 
 
Wie immer wird am Sonntag den 13.01.2007 das erlernte den Eltern und Jugendleitern ab 14.00 Uhr 
vorgestellt. 
 
WICHTIG!  Anmeldeschluss für die Teilnahme ist der 01. Dezember 2007. 
Wendet euch bis zu diesem Zeitpunkt an eure Jugendleiter oder an Irmgard 
Leinenbach, Tel. 06806/ 79372. 
 
 

3. Passion 2008  
 
An Allerheiligen (01.11.2007) begann im Gasthaus Schorr der Vorverkauf und ab 02.11.2007 ist der 
Verkauf via Internet und in den Vorverkaufsstellen möglich. 
 
Der Vorverkauf ist gut angelaufen und so konnten bisher über 400 Karten für die verschiedenen 
Aufführungstermine verkauft werden. 
 
Wie sich zwischenzeitlich herausgestellt hat, ist der Verkauf in den Vorverkaufstellen nicht 
ganz unproblematisch, da die Kunden davon ausgehen, die Karten am Kauftag auch 
mitzubekommen.  
Die Karten werden jedoch nach Kauf in der jeweiligen Vorverkaufstelle gebucht und können 
spätestens nach 1 Woche dort abgeholt werden. Es ist aber auch möglich dass die Karten nach 
Kauf zu einem Versandkostenanteil von 1,45 Euro nach Hause geschickt werden. 
Bitte gebt dies so weiter,  wenn ihr gefragt werdet. 
 

Wer also Karten zu Weihnachten verschenken will, rechtzeitig in die 
Vorverkaufsstellen gehen oder im Internet bestellen! 
 
Zum Verlauf der bisherigen Proben habe ich mit unserem Spielleiter Christoph Morbe ein 
Kurzinterview geführt: 
 
Peter:. Christoph du hast bisher in verschiedenen 3-Aktern Regie geführt und bist zum ersten Mal als 
Spielleiter für die Passion verantwortlich. Was bedeutet diese Aufgabe für dich?  
 
Christoph: "Für mich ist es ein ähnliches Gefühl wie 1992, als der Verein sich zum ersten Mal dieser 
großen Herausforderung "Passion" stellte und ich seinerzeit u.a. auch im Organisationsteam 
mitarbeiten durfte. Es war eine große Aufgabe, die es zu bewältigen galt, aber wir waren uns sicher - 
zusammen schaffen wir es! Und der enorme Erfolg an Ostern´93 hat unsere und die Arbeit aller 
Mitwirkenden mehr als bestätigt. Nun spielen wir unsere "Passion" schon in der 5. Periode und die 
Organisation, sowie alle anderen Vorbereitungen laufen routiniert ab - Dank einem gut eingespielten 
und engagierten Team. Deshalb ist die Spielleitung unserer "Passion" für mich persönlich eine neue, 
große Herausforderung. " 
 
 
 



 
Peter:. Welche neuen Ideen für den Ablauf gibt es? 
 
Christoph: "Innovationen sind in dieser Darstellung - glaube ich - nicht gefragt und Dank der guten 
Vorgabe unseres "alten" Regisseurs, Guido Ney, auch nicht notwendig. Mein Ziel ist es, Vorhandenes 
und Bewährtes zu optimieren, zum Einen in der Darstellung der einzelnen Rollen, zum Anderen durch 
eine gute Integration der "neuen" Mitspieler; aber auch verbessernde Ideen in den Themen 
Bühnenbau, Technik und Kostüme, die im direkten Zusammenhang mit der Darstellung stehen, werde 
ich einbringen und soweit als möglich umsetzen. So wird z.B. das "Abendmahl" nicht mehr auf der 
Hauptbühne, sondern auf der obersten Ebene der Vorbühne stattfinden." 
 
Peter:. Wie bist du mit dem bisherigen Verlauf der Proben zufrieden? 
 
Christoph: „Leider muss ich sagen, dass die Probebeteiligung zu wünschen übrig lässt - was heißt, 
dass einige Spieler die Proben scheinbar noch nicht so ernst nehmen, wie es die Kürze der Zeit 
erfordert. An der Vorbereitung kann es nicht liegen - das Organisationsteam hat hier frühzeitig eine 
klasse Vorarbeit geleistet. Alle Spieler wurden persönlich eingeladen und in der Auftaktveranstaltung 
am 02.September entsprechend informiert. Es wurden Probepläne verteilt, Einheiten und Gruppen 
gebildet, denen wiederum ein Ansprechpartner/in zur Verfügung steht. Du siehst - die Spieler müssen 
nur noch, wie man bei uns so schön sagt - "beigehen" ! Ich will auf der anderen Seite aber auch 
betonen, dass die Darsteller, die zur Probe kommen - eine tolle Disziplin an den Tag legen und voll bei 
der Sache sind. Die Proben machen Spaß und sind auch jetzt schon ergiebig.  
 
Peter: Gibt es Wünsche für die kommenden Wochen bis zur Premiere?  
 
Christoph: Wie Du weißt, sind im Probeplan 39 Proben vorgesehen. Von diesen Proben haben wir 
stand heute 14 "abgearbeitet" - was bedeutet, dass 1/3 der Probezeit bereits vorbei ist und die noch 
verbleibende Zeit durch die Weihnachts- und Fasnachtstage verkürzt wird. Ich kann nur noch mal an 
das vorher Gesagte anknüpfen. Wir können nur effektiv proben, wenn alle Spieler präsent sind - 
sofern dienstl. und private Verpflichtungen dies natürlich zulassen. Deshalb nochmals der Aufruf an 
alle Spieler, die lt. Probeplan gefordert sind: Kommt zur Probe - Ihr verpasst was! Es ist wieder eine 
große Aufgabe, die es zu bewältigen gilt - aber ihr wisst - und dessen bin ich mir sicher - nur 
zusammen schaffen wir es!“ 
 
 
Danke für das Interview. 
  
Änderung Probeplan: Die Probe vom 16.12.2007 wurde auf den 12.12.2007 vorverlegt. Der jetzt 
aktuelle Probeplan ist Anlage beigefügt! 
 

4. Weihnachtsfeier 
 
Am Samstag den 08. Dezember 2007 findet nach der Aufführung des Märchens „Momo“ die 
Weihnachtsfeier des Theatervereins Bubach statt. Zur Feier sind alle aktiven Mitglieder des 
Theatervereins recht herzlich eingeladen. 
Jeder der kommen möchte, melde sich bitte bis 01.12.2007 bei Irmgard Leinenbach, Tel. 
06806/79372 oder bei unserem Vorsitzenden Meinrad Jager an. 
 

5. Einweihung der neu gestalteten Proberäume 
 
Wie ihr sicher bemerkt habt, wurden in den vergangenen Wochen nach und nach die Proberäume mit 
Gipsplatten renoviert und neu gestrichen. Nachdem die Arbeiten in den nächsten Tagen fertig gestellt 
sind, wollen wir bei einem Bierchen bzw. Limo die Räume einweihen. 
 
Hierzu sind alle Mitglieder am Freitag, den 28.12.2007, ab 19.00 Uhr, in die Proberäume in der Straße 
zum Hirschberg „Alte Schule“ eingeladen. 
 
KAUM ZU GLAUBEN ABER AM 01.12. BEGINNT DIE ADVENTSZEIT UND WEIHNACHTEN 
STEHT VOR DER TÜR. DER VORSTAND DES THEATERVEREINS WÜNSCHT EUCH UND 
EUREN LIEBEN EINE BESINNLICHE ADVENTSZEIT UND FROHE WEIHNACHTEN !!!!!!!!!!!!!! 



 



 
 


